Ueber die Beeinflussung der Urethannarkose durch die Cannabis Indica by Kurosu, Shusaku & Universität Bern Medizinische Fakultät (közread.)
Pharmakologisches Institut der Universität Bern. Direktor Prof. Dr. Emil B l l r g L
42
lieber die Beeinflussung der Urefhannarkuse 
durch die Cannabis indica.
Inaugural-Dissertation
dermedizinischen Fakultät der Universität Bern zur Erlangung der Doktorwürde
vorgelegt von
Shusaku Kurosuaus J a p a n .
Auf Antrag des Herrn Prof. Dr. Emil Bürgi von der medizinischen Fakultät als Dissertation angenommen. Datum der Promotion: 28. Mai 1925.
Zusammenfassung.
Nachdem Bürgii, Widmer, Aoi n. a. in verdünnten Alka­lien das wirksame Prinzip des indischen Hanfs gelöst und auf seine pharmakologischen Eigenschaften untersucht haben, prüfte ich seine Kombination mit Urethan. Ich verwendete für meine Versuche ausschliesslich Kaninchen. Als Krite­rium der Narkose galt vor allem die Einnahme der Seiten­lage durch das Tier.Meine Resultate waren die folgenden: Die Cannabis in­dica konnte die unwirksamen Urethanmengen nicht wirksam machen. Dagegen war hei Verwendung von narkotischen Dosen der letztgenannten Substanz eine deutliche Verstär­kung der Narkose zu verzeichnen.

